
Erfolgreich in den 
Öko-Landbau starten

Schwerpunkte:  
Tierhaltung und Marktfruchtbau 

Management und Betriebs- 
entwicklung für Einsteiger

Kompaktseminar

26. - 28. Oktober 2010 
Altenkirchen/Rheinland-Pfalz

Erfolgreich in den Öko-Landbau  
starten – Kompaktseminar 

Die Umstellung auf den ökologischen Landbau ist ein großer 
Schritt für die Familien und Mitarbeiter sowie für den landwirtschaft-
lichen Betrieb. Die Entscheidung muss gründlich vorbereitet und die 
möglichen Entwicklungspfade sauber geplant werden. 

Die ökologische Erzeugung stellt immer wieder eine große He-
rausforderung für alle Beteiligten dar. Passen die Stalleinrichtungen, 
kann das Futter selbst erzeugt werden oder muss ich zukaufen, 
habe ich Partner beim Absatz meiner Produkte, die auch meine 
ökonomischen Risiken mit absichern? Was kostet die ökologische 
Produktion? Habe ich genügende Reserven die Umstellung finanziell 
zu überstehen?

Alle diese Fragen müssen vor Beginn der Umstellung beantwortet 
werden, damit der Betrieb erfolgreich umgestellt werden kann!

Die Inhalte des Seminars haben das Erarbeiten von Management-
methoden und die Entwicklung des individuellen Betriebes zum Ziel. 
Ausgehend von der betrieblichen Standortbestimmung erstellen die 
Teilnehmer in Kleingruppen einen Betriebsentwicklungsplan.

Erfolgreiche Umsteller berichten von ihrer Umstellung. Der Besuch 
eines langjährig umgestellten Betriebes mit vielen Betriebszweigen 
und kostengünstigen Umbauten für die Tierhaltung in Altgebäuden 
runden das Kompaktseminar für umstellungsinteressierte bzw. in der 
Umstellung befindliche Landwirte ab. Die Referenten sind langjährige 
Praktiker, Seniorberater und Mitarbeiter aus erfahrenen Unternehmen 
des Handels, der Verarbeitung und des Marktes.

Das Seminar richtet sich an umstellungsinteressierte und in der 
Umstellung befindliche Landwirte in Deutschland  und befähigt sie zur 
Führung eines ökologisch wirtschaftenden Unternehmens.

Nähere Infos unter: 
www.oekolandbau.de/erzeuger/umstellung/boel-umstellungsseminar/

Veranstalter 
w �Bioland Beratung GmbH 

Auf dem Kreuz 58, 86152 Augsburg 
w �Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 

Siebengebirgsstr. 200, 53225 Bonn
w �Die Ökoberater 

Hintergasse 23, 35325 Mücke

Seminarleitung
Dr. Karl Kempkens, Landwirtschaftskammer Nordrhein-West falen

Tagungsort
Evangelische Landjugendakademie  
Dieperzbergweg 13-17 
57610 Altenkirchen 
Tel: 02681/9516-0, Fax: 02681/70206
E-Mail: info@lja.de, www.lja.de 

Tagungskosten
Die Teilnahme an dem Seminar ist kostenlos. 
Das Seminar ist Teil des Bundesprogramms Ökologischer Landbau, init iiert 
vom Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz. Das Programm informiert neben Landwirten, Verarbeitern und 
Händlern insbesondere die Verbraucher über den Ökolandbau. Weitere 
Informationen unter: www.oekolandbau.de.

Unterkunft und Verpflegung (vorw. bio) für die Dauer des Seminars: 
im DZ 148,- m/Pers., im EZ 168,- m/Pers. 
nur Verpflegung 133,- m/Pers. 

Bezahlung bitte nach Rechnungsstellung, die mit dem Versand der 
Anmeldebestätigung erfolgt. Bei Nichtteilnahme bzw. Absage nach dem 
12.10.2010 behalten wir uns eine Stornogebühr in Höhe der Kosten für 
Unterkunft und Verpflegung vor.

Anmeldung
Bit te schrif t lich mit beiliegendem Anmeldeformular an:
Bioland Tagungsbüro
Bahnhofstr. 15, 27374 Visselhövede 
Tel. 0 42 62/95 90-70 
Fax 0 42 62/95 90-66 
E-Mail: tagungsbuero@bioland.de

Anmeldeschluss: 12.10.2010
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Anmeldung per Fax an

04262/9590-66
Anmeldeschluss

12.10.2010Öko-Landbau

✂

Dienstag, 26. Oktober 2010 

12:00 	 Anreise, Einchecken, gemeinsames Mittagessen

13:00	 Begrüßung 
	 w Dr. Karl Kempkens, Ökoteam LWK NRW 

13:15 	 �Einführung in den ökologischen Landbau:  
Grundsätze, Denken in Kreisläufen, Markt,  
Zertifizierung, Qualitätssicherung

	 w Dr. Karl Kempkens, Ökoteam LWK NRW

14:00 	 �Ökologischer Landbau: Der Boden als zentrales Betriebs-
element, Fruchtfolgen und Marktfruchtbau im Biobetrieb

	 w Markus Wiggert, Bioland Beratung

15:15 	 Kaffeepause

15:45	 �Wie gestalte ich den Biobetrieb mit Schwerpunkt Tierhal-
tung: Haltungssystem, Fütterung, Futterbau, Fruchtfolgen

	 w Christoph Drerup, Ökoteam LWK NRW
	 w Dr. Karl Kempkens, Ökoteam LWK NRW

18:30 	 Abendessen

19:30	 �Praktiker und Bioberater berichten über Erfahrungen 
bei der erfolgreichen Umstellung: Familie, Mitarbeiter, 
Betrieb und der neue Markt, etc.

	 w Wilfried Tölkes, Much
	 w �Fred Schumacher, Giershausen
	 w �Berater der Bioverbände

Mittwoch, 27. Oktober 2010 

08:30	 �Klarheit über die zukünftige Entwicklung gewinnen: 
Standortbestimmung und Betriebsentwicklung für den 
eigenen Betrieb planen – Teil 1

	 �Entscheidungskriterien und betriebliche Kennzahlen zur 
Planung

	 w Christoph Drerup, Ökoteam LWK NRW

10:00	 Kaffeepause

10:30	 �Standortbestimmung und Betriebsentwicklung für den 
eigenen Betrieb planen – Teil 2

	 �Konkretisierung des einzelbetrieblichen Veränderungsbedarfes 
in Gruppenarbeit

	 w Christoph Drerup, Harald Schmid, LWK NRW
	 w Markus Wiggert, Bioland Beratung

12:30 	 Mittagspause

14:00	 Fortsetzung der Gruppenarbeit

15:00	 Vorstellung der Gruppenergebnisse	

16:00	 Kaffeepause

16:30	 �Betriebswirtschaftliche Bewertung der vorgestellten 
Fallbeispiele und Folgerung für Chancen und Risiken

	 w Christoph Drerup, Harald Schmid, LWK NRW
	 w Markus Wiggert, Bioland Beratung

17:30	 Abendessen

19:00	 Förderung des Ökologischen Landbaus
	 w Dr. Karl Kempkens, LWK NRW

20:00	 Gemütliches Beisammensein

Donnerstag, 28. Oktober 2010 

08:00 	 Exkursion – Besuch verschiedener Biobetriebe in der Region
	 w Peter Deimling, Mudenbach (Milchschafe, Rindvieh)
	 w Konrad Mockenhaupt, Schürdt (Mutterkühe, Schweine, Ackerbau)
	 w Bernd Schmitz, Hennef (Milchvieh, Ackerbau)

13:00 	 Mittagessen

14:30	 �Ein Markt in Bewegung – der Biomarkt 
Entwicklung des Biomarktes, Anforderungen, Strukturen, 
Erfahrungsberichte von Marktpartnern

	 w Dr. Karl Kempkens, Ökoteam LWK NRW
	 w Thorsten Neubauer, Kornbauern GmbH
	 w Albert Fuhs, Landgard Bio GmbH

	 (zwischendurch Kaffeepause)

16:00 	 Auswertung und Abschluss des Seminars
	 w Dr. Karl Kempkens, Ökoteam LWK NRW

16:30 	 Abreise 
				    vorbehaltlich Änderungen, Stand: 12.08.2010
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